
 

 

Guter Saisonauftakt für RoscherR

Mit einem fünften Platz beim ersten Lauf des ADAC Logan Cup 2012 für das Team Roscher

einem achten Platz für die beiden Einsteiger Wiedemann

Teamchef Rafael Roscher sichtlich zufrieden. Ein faires Rennen, beide Wagen mit guten Plätzen im 

Ziel und keine Schäden an den Fahrzeugen. „Das war für den Anf

Teamchef. 

um den ersten von zehn Cupläufen auszufahren. Rafael Roscher und Thomas Gotsch hatten schon i

letzten Jahr Erfahrungen mit dem Logan gesammelt und bildeten das erfahrenere Rennteam von 

RoscherRacing. Für das zweite Team mit den beiden Einsteigern Erhart Wiedemann, der aus dem 

Motorradrennsport kommt und mit seinen 65 Jahren sicherlich der älteste Fahrer im Feld ist,

17-jährigen Jonas Krebs, der als Nachwuchsfahrer vom Kart in den Logan wechselte, war es das 

erste Rennen auf einem Dacia Logan. Schon im freien Training wurde klar, dass es gegen die Teams 

aus dem Vorjahr schwer werden würde ganz nach vorne zu kommen. Somit stellte das Team Roscher

Gotsch im Qualifying ihren Logan mit einer Rundenzeit von 1:59,929

das Team Stoldt-Schneider (1:58,764), die im letzten Jahr in der Gesamtwertung den Bronzeplatz 

belegten. Das Team 2 kam mit einer Zeit von 2:02,313

knapp eine viertel Sekunde zu früh und handelte sich dadurch 60 Strafsekunden ein. Obwohl er Platz 

vier einfahren konnte, wurde er aber nur als F

Erhart Wiedemann (#28) auf dem 2. Logan von RoscherRacing

hart zu kämpfen. Er fuhr Spiegel an Spiegel

Start-Ziel-Geraden. In der anschließenden Hotelkurve 

ziehen lassen. Nachdem Jonas Krebs zur Mitte des Rennens 

Zeiten. Jonas konnte gut aufholen und überquer

Der nächste Lauf findet am 15.04.2012 wieder in der Motorsportarena in 

zu hoffen, dass sich bis dahin noch weitere Teams für den Cup entscheiden. Denn mit ein paar 

Fahrzeugen mehr macht das Rennen sicherlich auch mehr Spaß.
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Thomas Gotsch (#27) erwischte einen 

hervorragenden Start und konnte sich gleich in 

der ersten Kurve auf Platz drei vorarbeiten. 

Allerdings hielt er diese Position nicht lange und 

fand sich beim Fahrerwechsel auf Platz sechs 

wieder. Rafael Roscher übernahm und versuchte 

mit einer optimalen Boxenzeit ins Rennen zu 

gehen. Allerdings überfuhr er die Lichtschranke 
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